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Praktikumsbericht [C1] 
ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2021 / 2022 

 
Stand: November 2017 

 
Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte  
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 
 
 
ALLGEMEIN 
 

Zielland: Frankreich 

Studienfach: Medizin 
Heimathochschule: JGU 

Berufsfeld des Praktikums: Chirurgie 

Arbeitssprache: Französisch 
Zeitpunkt des Praktikums: von 10/01/2022 bis 10/03/2022  

 
 
PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: C.H.U Pointe-à-Pitre 

Straße/Postfach: Route de Chauvel, BP 465 

Postleitzahl und Ort: 97159 Pointe-à-Pitre Cedex 

Land: Guadeloupe /Frankreich 

Homepage: https://www.chu-guadeloupe.fr 

E-Mail: virginie.reinette@chu-guadeloupe.fr 
 
 
 
 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 
 

Ich erfuhr durch Freunde und über Recherchen im Internet von dem 
Krankenhaus auf Guadeloupe 

Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Eine Initiativbewerbung schrieb ich 5-6 Monate vor Praktikumsbeginn 
an die Sekretärin marie-line.delareberdiere@chu-guadeloupe.fr und 
an Prof. Uzel. Drei Wochen später bekam ich eine Zusage. Aufgrund 
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der Pandemie und aufgrund politischer Unruhen auf Guadeloupe war 
es lange nicht klar, ob das Praktikum realisierbar sein werde.  

Wohnungssuche: 
 

Über www.leboncoin.fr schrieb ich ein paar Bewerbungen für ein 
Zimmer und nach ein paar Mails und Telefonaten folgte die Zusage 
für ein Studierenden-WG-Zimmer 

Versicherung: 
 

Über den Marburger Bund 
- Allianz Private Krankenversicherung (Auslandskrankenversi-

cherung) 
- Deutsche Ärzteversicherung (Haftpflichtversicherung) 

Telefon-/Internetanschluss im  
Zielland: 

Französisches Telefonnetz, Internet-Anschluss hatte ich in der WG. 

Bank/ Kontoeröffnung: 
 

Eine Kreditkarte hatte ich bereits, somit musste ich kein neues Konto 
eröffnen 

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges: 

http://westindiescar.free.fr zum Ausleihen eines Autos, 
Leboncoin.fr für die WG-Suche, Fahrrad etc. 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  
 

Chirurgie-Tertial im Rahmen des praktischen Jahres in 
der Unfallchirurgie 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Es gab viele Möglichkeiten erlerntes umzusetzen. Teil-
weise hätte ich gerne mehr machen können. Vor allem 
gegen Ende hin, durfte ich jedoch viel Selbstständig 
machen 

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Es gab täglich die Möglichkeit Prof. Uzel Fragen zu stel-
len und auch alle anderen Ärzte waren gerne Ansprech-
partner. 

soziale Kontakte während des Praktikums: 
 

Mit-PJlerinnen, Assistenzärztinnen, Ärztinnen, Pflege, 
MitbewohnerInnen, Nachbarn 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Mein Französisch konnte ich verbessern, insbesondere 
meinen medizinischen Wortschatz 



    
 

EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainz 
www.eu-servicepoint.de 

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Der Aufenthalt auf Guadeloupe war sehr bereichernd. 
Sowohl die Zeit im Krankenhaus war sehr spannend 
und lehrreich, als auch die Freizeitgestaltungsmöglich-
keiten an den Wochenenden. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

2 Monate waren gut 

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Das Leben auf Guadeloupe ist um circa 30% teurer als 
in Deutschland 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Wanderschuhe im Gepäck ist sehr gut um an den WE 
die Berge zu erkunden und den Vulkan zu erklimmen. 
Ein Buch für medizinisches Französisch kann ich sehr 
empfehlen 

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Die Erfahrungen, die ich im Krankenhaus in der Chirur-
gie sammeln durfte werden mir in meinem weiteren Le-
ben als Ärztin sehr nützlich sein. So konnte ich mehr 
Wissen über Erkrankungen und Verletzungen und de-
ren Behandlungsmöglichkeiten in Theorie und Praxis 
erlangen und Op-Techniken und praktische Handha-
bungen kennenlernen, Nahttechniken üben und meine 
Französischkenntnisse vertiefen. 

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ich kann die Stelle sehr weiterempfehlen, da die Mitar-
beiterInnen sehr nett sind und einem gerne was zeigen. 
Um unter Aufsicht selbst was machen zu dürfen, muss 
man sich allerdings erst bewähren und immer wieder 
die Initiative ergreifen. 
Das Krankenhaus und auch die Abteilung der Unfallchi-
rurgie nimmt gerne auch zukünftig PraktikanInnen auf. 

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges 

 

 
 
 
 

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 
Ja                Nein   

 


